
 
KVD Dahm verwies auf die schriftliche Beantwortung der Anfrage vom 31.10.2016 sowie die 
dazugehörige umfangreichen Anlage der Feuerwehr Arnsberg sowie des Freistaates Thüringen. 
 
SkB Müller fragte, wie mit der Sprachbarriere bei der Kontaktaufnahme mittels Telefon mit der 
Leitstelle umgegangen werde. 
 
BA Ahr antwortete, dass im Zugriffsbereich der Hilfeersuchenden regelmäßig jemand zumindest 
englisch spreche und sich so mit der Leitstelle verständigen könne. Des Weiteren sei eine 
Ortung nach den Notrufrichtlinien über die Standortdaten bzw. über die Notrufrückverfolgung 
möglich.  
 


